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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TUS Windschläg : TTC Durbach 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Durbach stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A 
Gruppe 1 auf

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:33 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC Durbach ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 gegen TUS Windschläg. 241
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Rapp / Männle den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Muller / Lang hatten im Doppel gegen Siefert / Bahr am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Mit 8:11, 11:6, 5:11, 6:11 verloren
anschließend hingegen Ebert / Eggs ihre Partie gegen Rapp / Männle. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Berger / Müller gewannen gegen
Werner / Kinzel mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Dominik Männle zeigte Joffrey Muller seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Eine knappe Niederlage gab es derweil für Thomas Ebert beim 10:
12, 13:11, 11:3, 9:11, 3:11 gegen Daniel Rapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Andreas Berger sein Spiel gegen Markus Werner letztlich in vier
Sätzen. Einen Zähler für die Gäste musste Timo Lang bei der 1:3-Niederlage gegen Hermann Siefert
hinnehmen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Jannik Eggs sein Match gegen Ralph
Kinzel noch mit 3:2. Keinen Zähler beisteuern konnte Manuel Müller im Match gegen Manfred Bahr,
das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TUS Windschläg und des TTC
Durbach. Joffrey Muller kam mit der Spielweise von Daniel Rapp am Tisch hingegen gut zu Recht
und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-
Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Zwischenzeitlich konnte Thomas
Ebert zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte
Spiel gegen Dominik Männle aber trotzdem mit 1:3. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Andreas Berger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hermann Siefert. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Timo Lang hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, derweil gegen Markus Werner beim 11:7, 12:10, 11:8 wiederum wenig
Schwierigkeiten. Nach diesem Einzel steht Lang somit bei 7 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Werner ein 12:11 ausweist. Beim 8:11, 12:10, 11:7, 11:9-Erfolg
gegen Manfred Bahr kam Jannik Eggs nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ralph Kinzel war am Nachbartisch wiederum
Manuel Müller, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit dieser
Niederlage liegt Müller nun bei einer Einzelbilanz von 5:8 seit Beginn der Serie. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Muller / Lang in ihrem Doppel gegen
Rapp / Männle etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für TUS Windschläg am 11.03.2023 gegen den TTC Ebersweier
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2023 gegen den TTC Ebersweier versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TUS Windschläg

Doppel: Muller / Lang 1:1, Ebert / Eggs 0:1, Berger / Müller 1:0 
Einzel: J. Muller 2:0, T. Ebert 0:2, A. Berger 0:2, T. Lang 1:1, J. Eggs 2:0, M. Müller 0:2 

 TTC Durbach
Doppel: Rapp / Männle 2:0, Siefert / Bahr 0:1, Werner / Kinzel 0:1 
Einzel: D. Rapp 1:1, D. Männle 1:1, H. Siefert 2:0, M. Werner 1:1, M. Bahr 1:1, R. Kinzel 1:1


